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-
Bitte eseกا Sie die Bedlenungsan!e!tung, insbesondere die Sicherheitshinweise, vor dem ersten Gebrauch

sorgfältig durcti und verwenden Sie das Multimeter-Digital nur wie in dieser Bedienungsanleitung

beschrieben. Die Nichtbeachtung der nachfolgenden Hinweise kann zu schweren Verletzungen fuhren.

Die Bedienungs-anleltung ist fester Bestandteil des Multimeter-Digital. Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung

zum späteren Nactischlagen auf und geben Sie diese mit, wenn Sie das Multimeter-Digital an einen anderen Benutzer

weitergeben.

Diese Bedienungsanleitung kann auch als PDF-Datei bei unserem Kundenservice angefordert werden. Kontaktieren Sie

hierfür die auf der Garantiekarte angegebene Serviceadresse.

Für eine verbesserte leserlichkeit wird das Multimeter-Digital im Folgenden mit Multimeter bezeichnet.

2 Verwendete Symbole

Die folgenden Symbole und Signalwörter werden in dieser Bedienungsanleitung, auf dem Multimeter oder auf der

Verpackung verwendet.

Vor Gebrauch Anleitung beachten!

GEFAHR؛

»Dieses 5ịgna!symbo!/-wort bezeichnet eine Geßhrdung mit einem hohen Risikograd, die
wenn sie nictit vermieden wird, den fod zur Folge tiaben kann.

^AwarnungY; i
»Dieses 5ignalsymbol/-wort bezeichnet eine Geföhrdung mit einem mittleren Risikograd, die,
wenn sie niclit vermieden wird, den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge haben kann.

A؛VORSICHT
-تلذ

»Dieses SignalsymbolZ-wort bezeichnet eine Gefatirdung mit einem niedrigen Risikograd, die
wenn sie nicht vermieden wird, eine geringfügige oder mäßige Verletzung zur Folge haben
kann.

HINWEIS؛

»Dieses Signalwort warnt vor möglichen Sachschäden.



Stromschlaggefahr! Dieses SignalsymbolZ-wort warnt vor einer Gefährdung durch elektrisctie

Spannung, die, wenn sie nicht vermieden wird, denlod oder eine schwere Verletzung zur Folge
haben kann.

(( Konformitätserklärung: Mit diesem Symbol markierte Artikel erfüllen die Anforderungen der

EU-Richtlinien.

I Dieses Gerät entspricht der Schutzklasse II.

Dieses Symbol weist auf die eingebauten Sictierungen und deren fypenbezeichnungen hin.

Altgerate nicht Im HausmUll entsorgen (s. Abschnitt„Entsorgung") .

Batterien nicht im HausmUll entsorgen (s. Abschnitt„Entsorgung") .

Geprüfte Sicherheit: Produkte, die mit diesem Symbol gekennzeiclinet sind,

entsprechen den Anforderungen des deutschen Produktsicherheitsge setzes

(ProdSG).
10-1ااا
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Das Multimeter ist zum Messen von Gleich-/ und Wechselspannungen sowie Gleicti-/ und Wechselströmen geeignet.

Außerdem kann das Multimeter zum testen von Batterien, zurWiderstandsmessung, zum Testen von Dioden und für

DurctigangsprUfungen verwendet werden. Dieses Multimeter ist nur für den privaten Gebrauch vorgesehen. Es ist nicht

für den gewerblictien oder den Gebrauch In Unternehmen vorgesehen. Das Multimeter darf nurvon elektrotechnisch

unterwiesenen Personen verwendetet werden. Das Multimeter ist nur für die Verwendung in Innenraumen und zu den

angegeben Betriebsbedingungen vorgesehen.

Verwenden Sie das Multimeter nur wie in dieser Bedienungsanleitu ng beschrieben. Jede andere Verwendung gilt

als niclit bestimmungsgemäß und kann zu Sachschaden oder sogar zu Personensctiaden futiren. Der Hersteller oder

Händler übernimmt keine Haftung für Schäden, die durcti nicht bestimmungsgemäßen oderfalsctien Gebrauch
entstehen.

4 Sicherheitshinweise

Beachten Sie unbedingt die folgenden Sicherheitshinweise, auch wenn Ihnen der Umgang mit
elektronischen Geräten vertraut ist.

Stromschlaggefahr!

٠ Fassen Siedle Messspitzen nurhinterden Schutzkragen an.

.Nutzen Sie das Multimeter niemals wenn das Multimeter selbst oder die Messspitzen (inklusive
Messleitungen) beschädigt sind.

٠ Wenn Sie mit Wechselspannungen Uber 30 Voder mit Gleichspannungen Uber 60 Varbeiten,

müssen Sie besonders aufihre Sicherheit actiten. Wechselspannung en Uber 30 V und

Gleiclispannungen Uber 60 V können lebensgefährlich sein.

٠ Benutzen Sie das Multimeter niemals bei geöffnetem Gehäuse.

٠ Die beiden Messspitzen dürfen sich wätirend einer Messung niemals berühren.

٠ Itire Hände und Schulie müssen bei der Benutzung des Multimeters immer trocken sein.
Verwenden Sie zudem das Multimeter niemals In feuchten tJmgebungen oder in der Nähe von
gefüllten Flüssigkeitsbehältern (Ζ.Β. vollen Waschbecken oder Getränkegläsern).

Messbereich.



¡WARNUNG! m-Exp!os!٠nsgefahri

»Verwenden Sie das Mu!ttmeter nlema!؛ ln der Nähe von ехр!05!٧еп Dämpfen oder Gasen.

Verwenden s!e das Mu!t!meter nicht in staubigen Umgebungen.

- )
»Sofern Sie Rauch, außergewöhnliche Geräusctie oder Gerüche
feststellen, brechen Sie die aktuelle Messung ab. Entfernen Sie sofort alle Messleitungen und
sclialten Sie das Multimeter aus. Das Multimeter darf keinesfalls weiter verwendet werden.

Es muss zunächst durch einen Faclimann auf Beschädigungen überprüft werden. Atmen Sie
keinesfalls den Rauch eines möglichen Gerätebrandes ein. Ist dies dennocli passiert, suchen
Sie ärztliche Hilfe auf.

»Verwenden Sie das Multimeter nictit in der Nähe von offenen Feuerguellen (Ζ.Β. Kerzen oder
Kaminöfen).

rấỂma
»Es drohen insbesondere Gefatiren für Kinder und Personen mit

verringerten physisctien, sensorischen oder mentalen Fälligkeiten
(beispielsweise teilweise Behinderte, altere Personen mit Einschränkung ilirer physischen und
mentalen Fähigkeiten) oder Mangel an Erfahrung und Wissen (beispielsweise altere Kinder).

»Kinder dürfen mit dem Multimeter niclit spielen und es nicht verwenden.
»Kleinteile können von Kindern verschluckt werden. Es besteht Erstickungsgefahr!
»lassen Sie Personen mit verringerten pliysischen, sensorisclien oder mentalen Fälligkeiten das
Multimeter nie unbeaufsichtigt und nur im Ralimen 1 tirer Möglichkeiten verwenden.

BESCHÄDieUNGSGEFAHRiHINWEIS!

»Das Multimeter darf keinen Wärmeguellen ausgesetzt werden. Vermeiden Sie direkte
Sonneneinstrahlung oder die Nähe von Heizungen.

»Das Multimeter darfnicht nass oder feucht werden. Verhindern Sie den Kontakt mit

Spritzwasser oder anderen Flüssigkeiten. Acliten Sie besonders darauf, das Multimeter
niemals unterzutauchen. Benutzen Sie das Multimeter daher nicht in der Nähe von

gefüllten Flüssigkeitsbehältern (Ζ.Β. vollen Waschbecken). Stellen Sie keine gefüllten
Flüssigkeitsbehälter (z.B. Getränkegläser) neben dem Multimeter ab.

6



»Achten Sle darauf, dass das Multimeter nicht herunterfällt oder anderen starken

Erschütterungen ausgesetzt wird. ١л/епп das Multimeter heruntergefallen ist oder
Erschütterungen ausgesetzt wurde, benutzen Sie es nicht mehr. Es könnte beschadigt sein,
selbst wenn keine Setläden sichtbar sind.

»Bevor Sie einen anderen Messbereich wählen, trennen Sie unbedingt die Messspitzen von den
Messobjekten. Wählen Sie zuerst immer einen möglichst großen Messbereich und schalten Sie
erst in einen kleineren, wenn Sie sicher sind, dass der kleinere Messbereich ausreictiend ist.

»Beim Arbeiten mit dem Multimeter muss immer zuerst die schwarze Messleitung in den COM-
Anschluss gesteckt werden. Schließen Sie erst danach die rote Messleitung an.

»Achten Sie darauf, dass nur Zubehör verwendet wird, welches den Spezifikationen des
Herstellers entspricht.

»Achten Sie darauf, dass die Messspitze für die Messkategorie III, 600 V geeignet sein muss und
dass itire Nennwerte den Werten des Multimeters entsprechen müssen.

»Am Ende der Arbeiten trennen Sie immer zuerst die rote Messleitung vom Messobjekt und
entfernen dann die sctiwarze Messleitung.

»Verbinden Sie nur dann eine Spannungsguelle mit dem Multimeter, wenn der
Bereichswahlschalter aufGleictispannung oder Wechselspannung gestellt ist. Schließen
Sie niemals eine Spannungsguelle an, wenn die Bereiche Durchgangsprüfung, Diodentest,
Wechsel- oder Gleichstrom oder Widerstandsmessung gewählt sind.

-
۵ WARNUNG! VERLETZUNGSGEFAHR!

»Beachten Sie unbedingt die nachfolgenden Sicherheitshinweise zum Umgang mit Batterien.
Unsachgemäßer Gebraucti kann zu Personen- und Sachschäden fuhren.

»Nie die Batterie beschädigen. Offnen oder kurzsctiließen.
»Die Batterie nie ins Feuer werfen.

»Einwegbatterien nie wieder aufladen. Es besteht Explosionsgefah r.

»Eine aufladbare Batterie muss vordem Aufladevorgang aus dem Multimeter
herausgenommen werden.

»Eine Batterie, die fast entladen ist bzw. leer ist, muss aus dem Multimeter entfernt werden.

Es bestellt erhöhte Auslaufgefahr.Vermeiden Sie den Kontakt von Batteriesäure mit Haut,
Augen und Sclileimhäuten. Bei Kontakt die betroffenen Stellen sofortmit reichlich Wasser
und Seife spülen. Bei Kontakt mit Augen oder Schleimhäuten zusätzlich umgeliend einen Arzt
aufsuchen. Ist die Batterie ausgelaufen zielien Sie Schutzhandschuhe an und reinigen Sie das
Batteriefacti mit einem trockenen Tuch.



٥ »Setzen s!e die Batterie keinen extremen Bedingungen wie Hitze (Ζ.Β. Heizkörper oder Sonne)
aus. Es besteht Explosionsgefahr!
Die Batterie nie in die Hände von Kindern oder unbefugten Personen geben. Achten Sie darauf,
dass Kinder die Batterie nicht in den Mund netimen.

Die Batterie bei längerer Nichtverwendung des Multimeters aus dem Batteriefach entfernen.
Setzen Sie immer nur Batterien des gleichen Typs ein und mischen Sie alte und neue Batterien
nicht.

g.

-
٠ Multimeter

٠ 2 Messspitzen (inkl. Messleitung und Isolierdeckel)

٠ 2 Batterien (AAA,1,5V)

٠ Bedienungsanleitung

c Lieferumfang prüfen

Beschädigungsgefahr!

»Wenn Sie die Verpackung unvorsichtig mit einem scharfen Messer oder anderen spitzen
Gegenständen Offnen, können Sie das Multimeter besctlädigen. Gehen Sie beim Offnen der
Verpackung vorsiclitig vor.

HINWEIS!

verwenden Sie das Multimeter nicht. Wenden Sie sich Uber die auf der Garantiekarte angegebene Serviceadresse an

den Hersteller.
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ß Teilebeschreibung

Ш VQmA-Anschluss
ئ Messspitzen bzw. Messleitungen (rot + schwarz)
Ш Schrauben der Rückwand, 2 X
fQ Rückwand
ffi Aufsteller
i Batteriefach
œ Batterien, 2Stück (AAA, 1,5 V)

i SicherungF1:F250mA/600V
i SicherungF2:F10A/600V

Multimeter

Display

B SEIECT-Taste
٠ RANGE-faste

REL-Taste

0 HOID-Iaste
٠ ΜΑΧ/ΜΙΝ-Taste
B Bereichswahlschalter
B lOA-Anschluss(lOAmpere)

i Masse-Anschluss (COM)

кГ

©

'SELECT HOLD

μΑ= тД:

OFFİ

ฏ

ν/ΩΓπΑ

los.cMAx ن 'III 60av=M«

©

و
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ọ DC(G!elchstram)

٠ AC(W؟ch5e!5trom)
Negat!ver Messwert

٠ Funkt!onsgenerato٢ (Rechtecks!gna!)

٠ Autofunkt؛on
٠ D!odentest
0 Durchgangsprüfung
o HOID

o MAX-
Re!adverWert

0 Batter!estandsanze!ge

o ΚΜΩ

٠ Messwert

MAX

1โ0ไ

!า
в

.-DC

.-АС 000
0.0.0

ΚΜΩ".

mVA٠-
ا

ĩ
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9أ VORDERÍNBETRIEBNAHME
9.1 Symbolerklärungen auf dem Mult.meter

V Dieses Symbol kennzeichnet den Bereich zur Messung von Gleichspannung (Einheit: Volt).

Dieses Symbol kennzeichnet den Bereich zur Messung von Wechselspannung (Einlieit: Volt).V

Ω Dieses Symbol kennzeictinet den Bereich zur Messung von Wiederständen (Einheit: Ohm)

مب Dieses Symbol kennzeiclinet den Bereich „Diodentest".

ιφι) Dieses Symbol kennzeichnet den Bereich„DurchgangsprUfung".

Dieses Symbol kennzeiclinet den Bereich zur Messung von Gleichstrom (Einlieit: Mikro-Ampere (pA))

oder Wechselstrom (Einheit: Mikro-Ampere (pA)).
μΑ^

тД— Dieses Symbol kennzeiclinetden Bereicti zur Messungvon Gleichstrom (Einlielt: Milli-Ampere (mA))
oder Wechselstrom (Einheit: Milli-Ampere (mA)).

Dieses Symbol kennzeiclinet den Bereicti zur Messung von Gleichstrom (Einlieit: Ampere) oder

Wecliselstrom (Einheit: Ampere).

Funktionsgenerator. 1 KHz Rechteckwellenfreguenzgenerator, Impedanz 10 K Ohm +/- 5%.
iP

Dieses Symbol kennzeiclinet den lOAmpere-Anschluss, der fUr die Messung von Strömen Uber

200 mA geeignet ist.10A

COM Dieses Symbol kennzeichnet den Masse-Anschluss COM ®.



D!ese5 Symbol kennzeichnet den VûmA-Anschloss ш, der für die Messung des Spannungs-,

Widerstands- und Strombereichs mit einem maximalen Strom von 200 mA und einer internen

Sicherung von 250 mA geeignet ist.

VOmA

E3
leuclitet dieses Symbol im Display auf, ist die Batterie erschöpft. Wechseln Sie die Batterie,

um die ordnungsgemäße Funktion zu gewährleisten.

9.2 Aufstellen OES MuLTfMETERS

Das Multimeter verfügt Uber einen Aufsteller © an der Rückwand. Diesen können Sie ausklappen und das Multimeter

watirend der Benutzung hinstellen.

Beschädlgungsgefahi!

»Vergewissern Sie sich immer, dass das Mu!timeter sicher steht bzw. liegt und nictit
versehentlich tierunterfallen kann.

HINWE!S!

9.3 Batterie einlegen/wechseln

Das Multimeter wird mit zwei Batterien des Typs AAA (1,5 V) Q betrieben. Befolgen Sie die folgenden Schritte, um

die Batterie einzusetzen bzw. zu wectiseln. Wechseln Sie die Batterie, wenn das (m)-Symbol im Display leuchtet.

Stromschlaggefahr!

Trennen Sie das Multimeter von allen Messleitungen und Messofaekten.
Schalten Sie das Multimeter aus. Offnen Sie das Multimeter niemals, wenn es an

Messobjekte angeschlossen ist.
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1. Drehen 6اذ das Mu!hmeter um.

2. lösen Sie dاe Schraube am Batteriefach © m!t e!nem gee!gneten Schraubendreher und öffnen s!e den

Batter!efachdecke!.

3. Entnehmen 6ا5 d!e a!ten Batteden und !egen Sie zwei neue Batterien des g!eichen fyps (AAA, 1,5 V) ein.

Actiten Sie dabei auf die Polarität.

-

Stromschlaggefahr!

Überschreiten Sie niemals die maximalen Eingangswerte für den jeweils gewählten
Messbereich.



า0.ใ Displayanzeigen

EF kein elektrisches Signal

schwaches elektrisches Signal

--- starkes elektrisches Signa!

10.2 Überlaufanzeige

Überschreitetein Messwert die Bereichsgrenze,aufdie der Messbereich eingestellt ist, erscheint im Display die Anzeige
,01'

Auto Auto

لك لك

Auto

"Il
ا.اا

HINWEIS! Besthădigungsgefahr!

Wenn im Display der Wert ..٥L"anaezeigt wird- schalten Sie sofort In einen höheren
Messbereich. Ist dies niclit mOglicti, entfernen Sie sofort die Messspitzen vom Messobjekt.



10.3 Tasten-Funkt١onen

10.3.1 HOLD-Funktion

sie können einen Messwert mit der HOLD-Funktion speichern. Drücken Sie zum Speichern eines Messwertes die HOID-

Taste0. Durch erneutes Drücken der HOlD-TasteỌge!angen Sie erneut in den Messbetrieb.

10.3.2 Range-Taste

Bei Einscha!ten des Mu!tlmeters befindet sich das Mu!timeter immer im automatischen Range-Modus. In diesem

Modus wahlt das Multimeter automatisch den am besten geeigneten Messwertbereich für die Messungen.

Drücken Sie die RANGE-Taste, um in den manuellen Range-Modus zu gelangen. Im manuellen-Range-Modus wird

mit jedem Klick aufdieRANGE-Taste ein höherer Messbereich eingestellt. Wenn Sie den höchsten Messbereich erreicht
haben, beginnt nach erneutem Drücken der RANGE-Taste wieder der niedrigste Messbereich. Um den manuellen-
Range-Modus zu verlassen, halten Sie die RANGE-Taste länger als 2 Sekunden gedrückt oder drehen Sie den Drehknopf.

10.3.3 REL-Taste

Drücken Sie die REE-Taste, um In den relativen Messmodus zu wechseln. Relative Messungen sind für alle Funktionen

außer Dioden- und Durchgangsprüfungen möglich. Drücken Sie die REl-Taste erneut, um den relativen Messmodus zu

verlassen.

10.3.4 ΜΑΧ/MIN-Taste

Drücken Sie die ΜΑΧ/ΜΙΝ-Taste, um den Datenaufeeichnungs-Modus zu aktivieren, ln diesem Modus ist die

automatische Abschaltfunktion deaktiviert und der MAX-Wert wird angezeigt. Drücken Sie die ΜΑΧ/ΜΙΝ-Taste

erneut, um den mindestwert anzuzeigen. Drücken Sie die ΜΑΧ/ΜΙΝ-Taste erneut, um den ΜΑΧ-ΜΙΝ-Wert zyklisch zu

durchlaufen. Drücken Sie die ΜΑΧ/ΜΙΝ-Taste länger als2Sekunden, um den Datenaufzeichnungs-Moduszu beenden.
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10.3.5 WechselstrommessungAC/GlechstrommessungDC

1. Verbinden Sie die schwarze Messleitung 0 mit dem Masse-Anschluss (COM) ®.
2. Verbinden Sie die rote Messleitung©mitdem10A-AnschlussOoder dem VOmA-Anschluss®. Wählen Sie

den VOmA-Anschluss Ш, wenn Sie Ströme unter 200 mA messen werden und wählen Sie den 10 A-Anschluss 0,
wenn Sie Ströme Uber 200 mA messen möchten.

3. Stellen Sie den Bereichswahlschalter Θ auf den entsprechenden Messbereich. Ist Ihnen der Messbereich nicht

bekannt, Wahlen Sie zunächst den höchstmöglichen Messbereich ( ) und wechseln Sie dann in kleinere

Messbereiche( mA^oder μΑ^ ).
4. Drücken Sie die SEIECT-Taste Q, um zwischen Gleich- und Wechselstrom umzuschalten. Das entsprechende

Symbol wird Ihnen auf dem Display.angezelgt.
5. Verbinden Sie die Messspitzen 0 in Reihe mit dem Messobjekt.

6. Das Ergebnis wird Ihnen nun im Display Θ angezeigt, liegt ein negatives Ergebnis vor, wird im Display ein

negatives Vorzeichen angezeigt.

10.3.6 GleichspannungsmessungDCZWechselspannungsmessungAC

1. Verbinden Sie die schwarze Messleitung ® mit dem Masse-Anschluss (COM) I
2. Verbinden Sie die rote Messleitung 0 mit dem VOmA-Anschluss Ш'
3. Wenn Sie Gleichspannung messen wollen, stellen Sie den BereichswahlschalterO auf ٧. Wenn Sie

Wechselspannung messen wollen, stellen Sie den Bereichswahlschaltero auf ٧.
4. Verbinden Sie die Messspitzen mit dem Messobjekt.

5٠ Das Ergebnis wird Ihnen nun im Display Θ angezeigt, liegt ein negatives Ergebnis vor wird im Display ein

negatives Vorzeichen angezeigt.

10.3.7 Widerstandsmessung

HINWEIS! Beschädigungsgefahrl

Vergewissern Sie sich, dass alle Schaltungsteile, Schaltungen und Bauelemente sowie andere
Messobjekte unbedingt spannungslos und entladen sind.



1. Ve٢b!nd؟n Sie die schwarze Mess!e؛tung 0 mit dem Masse^Aทschالاss (COM) ®.
2.Verb!ndenS؛ed!eroteMess!ehung©m!tdemVOmA-Ansch!uss®.
3. Ste))en56اden BereاchswahاschaاterØaالfQ.

4. Verbinden Sie die Messspitzen mit dem Messobjekt.

5. Das Ergebnis wird Ihnen nnn im Displayöangezeigt.

Bei der Messung von Widerständen, die größer als 1 ΜΩ sind, kann die Anzeige des Messergebnisses einige Sekunden

dauern. Warten Sie, bis sich das angezeigte Ergebnis stabilisiert hat.

Bei der Messung von niedrigen Widerständen im 200 O-Bereicti (2 kO), kann der widerstand in den Messleitungen zu

einem verßlschten Ergebnis führen. Um einem verfälschten Ergebnis vorzubeugen, halten Sie die beiden Messspitzen

gegeneinander. Notieren Sie siet, das Ergebnis und ziehen Sie es von dem tatsächlich gemessenen Wert ab.

10.3.8 Durchgangsprüfung

Bei einer DurchgangsprUfung wird mittels akustischem Signal angezeigt, wenn zwei Punkte elektrisch miteinander
verbunden sind.

Besihädlgungsgefahr!

»Vergewissern sie sich, dass alle Schaltungsteile, Schaltungen und Bauelemente sowie andere
Messobjekte unbedingt spannungslos und entladen sind.

1. Verbinden Sie die schwarze Messleitung © mit dem Masse-Anschluss (COM) ®.
2. Verbinden Sie die rote Messleitung ©mit dem VOmA-Anschluss ®.
3. Stellen Sieden BereichswahlschalterOaufا'٠ا .
4. Verbinden Sie die Messspitzen mit dem Messobjekt.

5. Das Ergebnis wird Ihnen nun im Display Θ angezeigt, sofern der Widerstand unter ca. 25 Ω liegt. 2usatzlich ertönt
ln diesem Fall der Summer.

HINWE!؟!

10.3.9 Diodentest

Besthädigungsgefahr!

Vergewissern Sie sich, dass alle Schaltungsteile, Schaltungen und Bauelemente sowie andere
MeSsobjekte unbedingt spannungslos und entladen sind.

HINWEIS!
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1. Verb!nden Sie die schwarze Mess!eitung ш mآt dem Masse-Ansch!uss (COM) I
2. Verb!nden Sie d!e rote Mess!e!tung Ш mit dem VOmA-Ansch!oss CD'
3.5te!!ens!eden Bere!chswah!scha!terỌauf ٠.
4. Verbinden Sie die rote Messspitze mit der Anode der zu messenden Diode.

5. Verbinden Sie die sctrwarze Messspitze mit der Kathode der zu messenden Diode.

6. Im Display wird die gemessene Durchlassspannung angezeigt.

Erscheint im Display eine„l" so ist die Diode entweder defekt oder die Diode wird in Sperrrichtung gemessen. Führen

Sie eine gegenpolige Messung durcfi, um festzustellen, ob die Diode defekt ist oder in Sperrrichtung betrieben wurde.

[n Wartung
Wartungsarbeiten müssen erfolgen, wenn das Multimeter Ζ.Β. durch Herunterfallen beschadigt wurde, nicht

einwandfrei funktioniert, Feuchtigkeit ausgesetzt war oder nass geworden ist.

Stromschlaggefahr!

Führen Sie Wartungsarbeiten nicht eigenständig durch! Wartungsarbeiten dürfen nur von
einem gualifizierten Factimann durchgeführt werden.

٠ Benutzen Sie das Multimeter nicht weiter, wenn Wartungsarbeite n nötig sind.

11.1 Sicherungen AUSTAUSCHEN

Stromsclilaggefahr!

٠ Sclialten Sie das Multimeter vor dem Austausch der Sicherungen aus. Entfernen Sie alle
Messleltungen und trennen Sie das Multimeter von allen Stromkreisen.

1. Offnen Sie das Multimeter. Ibsen Sie die 2 Schrauben© und entfernen Sie die Rückwand © des Multimeters.
2. Entnehmen Sie die defekte Sicherung F1:F250mA/600V©oderF2:F10 A/600V©.
3. Setzen Sie eine neue Sictierung des entsprechenden Typs wieder ein. Achten Sie unbedingt darauf die Sicherung nur

durcti eine Sicherung des identisclien Typs auszutauschen.

4. Setzen Sie die Rückwand © wieder auf das Multimeter und drehen Sie die 2 Schrauben © wieder fest.
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Strom؟ch!aggeíahr!

. Sthaten Sle das Multimeter vor der Reinigung aus. Entfernen Sie alle Messleitungen und
trennen Sie das Multimeter von allen Stromkreisen.

٠ Es darf keine Feuthtigkelt in das Multimeter eindringen. Ist dennoth Feufhtigkeit in das
Multimeter eingedrungen, verwenden Sie das Multimeter nicht mehr.

Re!n!gen Sie das Multimeter mit einem trockenen, weichen Tuch. Bei stärkeren Verschmutzungen verwenden Sie nur

ein sehr leicht angefeuchtetes Tucti. Lassen Sie das Multimeter gut trocknen, bevor Sie es verwenden.

Besthädigungsgefahr!

Verwenden Sie niemals aggressive oder lösungsmittelhaltige Reiniger, metalliselle
Schwämme oder feste Bürsten.

HINWEIS!

13 TransportundAufbewahrung

Transportieren Sie das Multimeter so, dass es keinen Erschütterungen, keiner Feuchtigkeit oder direkter

Sonneneinstrahlung ausgesetzt Ist.

Wenn Sie das Multimeter Uber einen längeren Zeitraum nicht verwenden, entfernen Sie die Batterie (5. Absctinitt

„Batterie einlegen / wechseln"). Lagern Sie das Multl-meter an einem trockenen, gut belüfteten Raum. Schützen Sie
das Multimeter vor direkter Sonneneinstralilung und anderen Wärmeguellen.

Um die einwandfreie Funktion des Multimeters zu gewährleisten, darf die Lagerung nur unter den folgenden

Bedingungen erfolgen:

lagertemperatur:

Relative Luftfeuchte bei Lagerung: max.; 85%

-10٠Cbis + 50٠C
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ใ4 Entsorgungshinweise

14.1 Verpackung

ř. liber die

kommuna!e, hاerfالrz5الtänd^ge E!nr!chtung gemäß ge!tender Vorschriften entsorgt werden. ОГе Mftarbefter !brer

Entsorgung. Entnetimen 5!e d!e Batterien aus dem Muft!meter, bevor 5!e das Muاt^meter entsorgen. Entsorgen 5!e

Aاtgerat und Batterien getrennt voneاnander^

14.2 Altgeräte

Das Symbo! mft der durchgestrichenen MU!!t0nne bedeutet, dass E!ektro- und E!ektron!kgeräte n!cht

zusammen mاt dem HausmU!! entsorgt werden dürfen. Verbraucher sind gesetz!!ch dazu verpfl!chtet,

E!ektro- und E!ektron!kgeräteam Ende !hrer Lebensdauer e!tiervom unsorrierten Sاedاบngsabfaاا

getrennten Erfassung zuzuführen. Auf d!ese We!se w!rd e!ne umwe!t- und ressourcenschonende

Verwertung srchergeste!ft. Batterien und Akkumu!atoren, d!e n!cht fest vom E!ektro- oder E!ektronrkgerät umsch!ossen

5!nd und zerstOrurrgsfre! entnommen werden können, s!nd vor der Abgabe des Geräts an e!ner Erfassungsste!!e von

dاesem zu trennen und e!ner vorgesehenen Entsorgung zuzuführen. Das Gاeاche g!!t fUr lampen, die zerstOrungsfre!
aus dem Gerät entnommen werden können. E!ektro- und E!ektron!kgerätebes!tzer aus pr!vaten Hausha!ten können
diese bei den 5amme!ste!!en der öffent!!ch-recht!!chen Entsorgungsträger oder be! den von den Herste!!ern bzw.

Vertreibern im Sinne des E!ektroG eingerichteten Samme!ste!!en abgeben. Die Abgabe von A!tgeraten ist unentgefthch.

RUcknahmepflichtig sind Händ!er mit einer Verkauftflache von mindestens 400 m^fUrE.ektro- und E!ektronikgeräte.
Das G!eiche giftfUr lebensmitte!händ!er mit einer Gesamtverkaufsflache von mindestens 800 m؛ sofern sie
dauerhaft oder zumindest mehrmals im Jahr Elektro- und Elektronikgerate anbieten. Ebenso rücknahmepflichtig

sind Fernabsatzhandler mit einer lagerfläche von mindestens 400 m2 für Elektro- und Elektronikgeräte oder einer
Gesamtlagerfläche von mindestens 800 m؛ Generell haben Vertreiber die Pflicht, die unentgeltliche Rücknahme von

Altgeräten durctr geeignete Rücknahmemöglichkeiten in zumutbarer Entfernung zu gewährleisten. Verbraucher haben

die Möglichkeit zur unentgeltlichen Abgabe eines Altgeräts bei einem rücknahmepflichtigen Vertreiber wenn sie ein

gleichwertiges Neugerät mit einer im Wesentlichen gleichen Funktion erwerben. Diese Möglichkeit besteht auch bei

lieferungen an einen privaten Haushalt.
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Im Fernabsatzhandel beschränkt sich die Möglichkeit einer unentgeltlichen Abtiolung bei Erwerb eines Neugeräts auf

Wärmeübertrager, Bildschirmgeräte und Großgerate, die mindestens eine Außenkante mit einer tange von metir als

50 cm besitzen. DerVertreiber hat den Verbraucher bei Abscliluss des Kauhrertrags bezüglich einer entspreclienden

RUckgabeabsicht zu befragen. Abgesehen davon können Verbrauctier bis zu drei Altgerate einer Geräteart bei einer

Sammelstelle eines Vertreibers unentgeltlicli abgeben, ohne dass dies an den Erwerb eines Neugeräts geknüpft ist.

Allerdings dürfen die Kantenlangen der Jeweiligen Geräte 25 cm niclit überschreiten.

14.3 Batterien

Batterien und Akkus dürfen niclit zusammen mit dem HausmUll entsorgt werden. Verbrauctier sind

gesetzlich dazu verpflichtet, Batterien und Akkus einer getrennten Sammlung zuzufUhren. Batterien und

Akkus können unentgeltlich bei einer Sammelstelle Ihrer Gemeinde/Ihres Stadtteils oder im Handel

abgegeben werden, damit sie einer umweltschonenden Entsorgung sowie einer Wiedergewinnung von wertvollen

Rolistoffen zugefUhrt werden können. Bei einer unsachgemäßen Entsorgung können giftige Inhaltsstoffe in die

Umwelt gelangen, die gesundheitsschädigende Wirkungen auf Menschen.Iiere und Pflanzen haben.

In Elektrogeräten entlialtene Batterien und Akkus müssen nacti Möglichkeit getrennt von ihnen entsorgt werden.
Geben Sie Batterien und Akkus nur in entladenem Zustand ab.

Verwenden Sie wenn mOglicti wiederaufladbare Batterien anstelle von Einwegbatterien.

Kleben Sie bei llthiumhaltigen Batterien und Akkus vor der Entsorgung die Pole ab, um einen äußeren Kurzsctiluss zu

vermeiden. Ein Kurzschluss kann zu einem Brand oder einer Explosion fuhren.

Batterien mit erhöhtem Schadstoffgehalt sin

Cd = Cadmium, Hg = Quecksilber Pb = Blei
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15.1 Allgemeine Daten/ Betriebsbedingungen:

LC-D!splay:

Gewicht (ohne Batterien, Messspitzen):

Maße:

Aktualisierungsrate;

länge Messleitungen:

Polaritatsanzeige:

Betrieb in Höhenlage:

Betriebstemperatur:

Relative Luluchte bei Betrieb:

lagertemperatur:

Relative luftfeuchte bei lagerung:

Stromversorgung:

Überspannungskategorie (Messspitzen):

Stand der Bedienungsanleitung;

Versclimutzungsgrad der

vorgesehenen Umgebung:

ca. 54x31 mm, 31/2 stellig

170д

144 x 75 x 30mm

ca. 3 Messungen pro Sekunde

jeweils ca. 95,5 cm inklusive Messspitzen

automatische Anzeige

bis 7000 m

0٠Cbis+40٠C

max. relative luWeuchte: 75%

-10٥Cbist50٥C

max. relative luWeuchte: 85%

7χΑΑΑ Batterien (1,5 V)

САТ1И,600٧,10А

7074-07

Dieses Produkt wird geliefert mit Batterien der Marke Active Energy (Alkaline AAA/LR03).

EU-VerantwortllcherfurBatterieverordnung (EU) 7073/1547:

ACTIVE ENERGY

Innovent GmbH & Co. KG

Königstraße IOC

70173 Stuttgart, Germany

t49(0) 711 77754465

info@innovent-europe.de
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6ل Elektrische Angaben BEI Betriebsbedincungen
Die angegebene Genauigkeit kann nur für den Zedraum von e!nem Jahr bei eJner Umgebungstemperatur von 18 °c bis

28 ٥c und einer relativen buftfeuchtigkeit von maximal 25% gewährleistet werden.

16.1 Gleichstrom

GenauigkeitBereith Auflösung

0,1 pA200 pA

IpA2 mA

lOpA20 mA

±(1,2% + 5)
0,1 mA200 mA

1 mA2Α

lOmAlOA

Überlastungsschutz: Fl:F250mA/600VSicherung

F2:F10A/600VSicherung

lOA (Eingangsstrom > 2 A für kontinuierliche Messung

< 15 Sek. und Intervall > 15 Min.)

Maximaler Eingangsstrom:



ใ6.2 Wechselstrom

Bereich Auflösung Genauigkeit

200 μΑ 0,1 μΑ
±(1,2% +

2 mA ΙμΑ

20 mA ΙΟμΑ
±(1,5% +

200 mA 0,1 μΑ

10Α lOmA
..

Überlastungsschutz: F1:F250 mA/OOOVSicherung

F2:F10A/600V5icherung

lOA (Eingangsstrom > 2 A für kontinuierliche Messung

<15 Sek. und Intervall > 15 Min.)

Effektivwert der Sinuswelle (RMS)

40 Hz bis 400 Hz

Maximaler Eingangsstrom:

Anzeige:

Freguenzbereicti:

16.3 Glechspannung

Bereich Auflösung Genauigkeit

200mV 0,1 mV
..

2V ImV

20V lOmV

200V 0,1 V

soov IV (1

Eingangs-Imgedanz: 10ΜΩ

Überlastungsschutz: 600VDCẤCRMS
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ใ6.4 Wechselspannung

Bereich Auflösung Genau!gke!t

200mV 0,1 mV

2V ImV

(1

20V 10 mV

200V 0,1 V

300V IV ,2

E!ngangs-Impedanz: 10 ΜΩ

Überlastungsschutz: OOOVAtRMS

Anzeige:

Freguenzbereich:

Effektivwert der Sinuswelle (RMS)

40 HzbislOOHz

16.5 W.DERSTAND

Bereich Auflösung Genauigkeit

200Ω 0,10

2kO 1

20 kO 100

±(0,8% +
200 kO 0,1 kO

2 MO IkO

lOkO ±(1,2% +20 MO

Uberlastungsschrrtz: GOOV
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